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KING BABY: ROCK‘N’ROLL TRIFFT HANDWERKSKUNST
Das Silberschmuck-Label King Baby aus Los Angeles ist unter den Stars und Sternchen in Hollywood bereits seit über 15 Jahren die gefragteste Marke, wenn es um massive, jedoch fein gearbeitete Schmuckstücke geht. Die Leidenschaft für Rock‘n‘Roll von Inhaber und Designer Mitchell Binder findet sich heutzutage überall in seinen Kreationen wieder – sie wurde jedoch schon lange vor der Gründung des Labels im Jahr 2000 entfacht. In den 70er Jahren zog Binder von Mississippi nach Los Angeles und entdeckte dort die Musik von Jimi Hendrix und Janis Joplin. Mit 15 begann er sich für Mode zu interessieren und ging bei einem Schmuckmacher in die Lehre. Danach arbeitete er bald an seinen eigenen Entwürfen. Binders Ästhetik war schon immer geprägt von einer rotzfrechen Bad-Boy-Rocker-Mentalität. Durch seine auffallende Persönlichkeit und den Rummel Hollywoods in unmittelbarer Reichweite knüpfte Binder wichtige Kontakte, die seinen Ruf als „Schmuckdesigner des Vertrauens“ vieler Hollywoodgrößen zementierten. 
Flagship-Stores der Marke finden sich in Santa Monica, Las Vegas, Nashville und sogar in Peking, China. Durch sie trägt King Baby den authentischen, typisch amerikanischen Rock‘n‘Roll-Vibe in die ganze Welt. Totenköpfe, Engelsflügel und Rosenkränze sind einige der wiederkehrenden Motive der Kollektionen, die diesen Rockstar-Lifestyle verkörpern. Wuchtige Schmuckstücke aus Sterlingsilber in Kombination mit hochqualitativem Leder, Diamanten, Rubinen und Saphiren zeigen die feine Handwerkskunst, der King Baby seinen ungebrochenen Erfolg verdankt.
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